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 Eine neue Generation fuer eine neue Zeit
                                                                                       Die Zeit ist aus den Fugen.
 William Shakespeare(1564 - 1616), englischer Dichter, Dramatiker, Schauspieler und Theaterleiter
Quelle: Shakepeare, Hamlet, 1601-1602; erste deutsche Übers. von Christoph Martin Wieland 1766. Hier in der Übers. von August Wilhelm Schlegel, in: Shakspeare's dramatische Werke Bd. 3, Johann Friedrich Unger, Berlin 1798

1.Mein Erbteil wie herrlich, weit und breit!
Die Zeit ist mein Besitz, mein Acker ist die Zeit.
 Johann Wolfgang von Goethe (1749 - 1832), deutscher Dichter der Klassik,                      Naturwissenschaftler und StaatsmannQuelle: Goethe, Gedichte. West-östlicher Divan, 
1814 - 1819. Buch der Sprüche3
2.Die Zeit ist unendlich lang und ein jeder Tag ein Gefäß, in das sich sehr viel eingießen läßt, wenn man es wirklich ausfüllen will.
Johann Wolfgang von Goethe 
(1749 - 1832), deutscher Dichter der Klassik, Naturwissenschaftler und Staatsmann
Quelle: Goethe, Autobiographisches. Aus meinem Leben. Dichtung und Wahrheit, 1811-1812, 2. Teil, 8. Buc4.
3.Alles hat seine Zeit! Ein Spruch, dessen Bedeutung man bei längerem Leben immer mehr anerkennen lernt; diesem nach gibt es eine Zeit zu schweigen, eine andere zu sprechen.  Was waehlt die neue Generation?
Johann Wolfgang von Goethe 
(1749 - 1832), deutscher Dichter der Klassik, Naturwissenschaftler und Staatsmann
Quelle: Goethe, Gedichte. West-östlicher Divan, Noten und Abhandlungen. Einleitung[+]
4.Die Zeit überschlägt sich wie ein Stein vom Berge herunter, und man weiß nicht, wo sie hinkommt und wo man ist.
Johann Wolfgang von Goethe 
(1749 - 1832), deutscher Dichter der Klassik, Naturwissenschaftler und StaatsmannQuelle: Goethe, Briefe. An Johann Heinrich Meyer, 18. März 1797
5.Das Jahrhundert  ist  vorgerückt; jeder Einzelne aber fängt doch von vorne an.
Johann Wolfgang von Goethe 
(1749 - 1832), deutscher Dichter der Klassik, Naturwissenschaftler und Staatsmann
Quelle: Goethe, Maximen und Reflexionen. Aphorismen und Aufzeichnungen. Nach den Handschriften des Goethe- und Schiller- 

6.Im Kampf der Generationen verbünden sich häufig die Kinder mit den Greisen: Die einen geben Orakelsprüche von sich, die anderen deuten sie, die Natur spricht, und die Erfahrung übersetzt. 
Jean-Paul Sartre 

7.Eine Generation, die die Geschichte ignoriert, hat keine Vergangenheit - und keine Zukunft.
Robert A. Heinlein Geschichte Zitat 

8.Jede Generation lächelt über die Väter, lacht über die Großväter und bewundert die Urgroßväter.
William Somerset Maugham Altersstufen Zitat 

9.   Der Politiker denkt an die nächsten Wahlen, der Staatsmann an die nächste Generation.
William Ewart Gladstone Politik Zitat 

  10.Mit den Generationen verändern sich Wahrnehmungen und Erinnerungen.
Roman Herzog Wandel Zitat

11.Die Jugend von Heute ist völlig verdorben. Sie hat nicht mehr die moralischen Werte früherer Generationen. Die jungen Menschen denken nur noch an Spaß, Vergnügen, Essen und körperliche Liebe.
NN Jugend Zitat 

12.Die moralischen Qualitäten der führenden Persönlichkeiten sind für eine Generation und für den Lauf der Geschichte vielleicht von noch größerer Bedeutung als rein intellektuelle Leistungen.
Albert Einstein Obrigkeit Zitat 

13.Die von einer Generation gesammelten Erfahrungen sind im Allgemeinen für die folgende nutzlos, darum hat es keinen Zweck, geschichtliche Beweise als Ereignisse anzuführen.
Gustave Le Bon Geschichte Zitat

14.Der Instinkt ist nichts anderes als das von Generation zu Generation vererbte Gedächtnis des Menschengeschlechts.
François-Alphonse Forel Gefühl Zitat 

15.Der Weg - Generationen: gemeinsam oder gegeneinander?
auch: www.henryk-bereska.de

16.Die Philosophie einer Generation ist der gesunde Menschenverstand der nächsten.

Fürst Gebhard Leberecht Blücher 
(1742 - 1819), genannt »Marschall Vorwärts«; stand seit dem Siebenjährigen Krieg in preußischen Diensten, erfocht mit A.Wellington den entscheidenden Sieg über Napoleon I. bei Waterloo. Blücher war der volkstümlichste Heerführer der Befreiungskriege

17.Es ist herrlich, unserer Generation anzugehören. Alles Falsche ist Schuld der Generation vor uns und muß von der nach uns in Ordnung gebracht werden.
Unbekannt 
Robert A. Heinlein Geschichte Zitat 

18.Neu - das ist in der Regel nur, was einer Generation neu vorkommt.
Ludwig Marcuse 

19.Die jüngere Generation ist der Pfeil, die ältere der Bogen.
John Ernst Steinbeck Erziehung Zitat 

20.Deutschland fängt an, auf Pump zu leben, im Ausland und bei den kommenden Generationen.
Jürgen W. Möllemann Deutschland Zitat

21.Die erste Generation schafft Vermögen, die zweite verwaltet Vermögen, die dritte studiert Kunstgeschichte, und die vierte verkommt.
Otto Fürst von Bismarck Reichtum Zitat
 
22.Jede Jugendlichkeit hat ihr Alter. Jedes Alter fängt jung an - bis jemand deinen Ausweis sehen will.
Kayser, Marc 

23.Der Jugend gehört die Zukunft, den Alten die Vergangenheit, dem Weisen der Augenblick.
*1957, dt. Schriftsteller 

24.Es ist das Vorrecht der Jugend, Fehler zu begehen, denn sie hat genug Zeit, zu korrigieren.
Ernst Barlach (1870-1938), dt. Maler u. Bildhauer 	

25.Eine Jugendsünde ist, wenn man jung ist und es verpasst.
Erich Maria Remarque (1898-1970), eigtl. Erich Paul Remark, dt.-amerik. Schriftsteller   - Quelle: Neff`s Kleine Hausbibliothek, Verlagsunion 

25.Wenn die Jugend erkaltet, klappert die Welt mit den Zähnen.
Georges Bernanos (1888-1948), frz. Schriftsteller 

27.Wenn die Eltern schon alles aufgebaut haben, bleibt den Söhnen und Töchtern nur noch das Einreißen.
Karl Kraus (1874-1936), östr. Kritiker, Satiriker, Essayist u. Dramatiker 
Kategorien:

28.Nicht der ist arm, der sich keinen Jugendtraum erfüllt hat, sondern der schon in der Jugend nichts träumte.
Adolf Nowaczynski (1876-1944), poln. Schriftsteller 

29.Junge Leute leiden weniger unter eigenen Fehlern als unter der Weisheit der Alten.
Luc de Clapiers, Marquis de Vauvenargues (1715- 47), frz. Schriftsteller 

30.Jugend will, daß man ihr befiehlt, damit sie die Möglichkeit hat, nicht zu gehorchen.
Jean-Paul Sartre (1905-80), frz. Philosoph u. Schriftsteller 

31.Je grüner das Holz, desto dicker der Rauch.
Dt. Sprichwort 

32.Gegenüber einem jüngeren Menschen kann man sich unsicher fühlen. Wie wollen wir denn heute wissen, ob er uns nicht in Zukunft übertreffen wird? Ist jedoch jemand inzwischen vierzig, fünfzig Jahre alt geworden und hat sich immer noch keinen Namen gemacht, dann braucht man vor ihm keine Scheu zu haben.
Konfuzius (551-479 v.Chr.), chin. Philosoph, bestimmend für die 

33.Für die Jugend habe ich nur drei Worte als Ratschlag: Arbeite, arbeite, arbeite!
Otto von Bismarck (1815-98), preuß.-dt. Staatsmann, Gründer d. Dt. Reiches u. 1871-90 dessen erster Kanzler 

34.Jede Generation lacht über die alte Mode und folgt inbrünstig( ревностно) der neuen.
Henry David Thoreau 
(1817 - 1862), US-amer. Philosoph, Naturalist, Schriftsteller und Mystik[+]
 
35.Die erste Generation verdient das Geld,
die zweite verwaltet das Vermögen,
die dritte studiert Kunstgeschichte
und die vierte verkommt vollends.
Otto Eduard Leopold Fürst von Bismarck 
(1815 - 1898), preußisch-deutscher Staatsmann und 1. Reichskanzler

36.Der beste Prüfstein für das Gewissen eines Menschen ist vielleicht seine Bereitschaft, Opfer für künftige Generationen zu bringen, deren Dank ihn nie erreichen wird.
Unbekannt 

37.Die vornehmste und ehrenvollste Aufgabe, die uns Leben auferlegt, ist das Heranziehen der nächsten Generation.
Unbekannt 

38.Generationen reden verschieden und handeln gleich.
Carl Ludwig von Haller 
(1768 - 1854), Schweizer Staatstheoretiker und Politiker, Professor für Staatsrecht in Bern
 
39.Dem Generationskonflikt vorbeugen? Nicht zeugen.
 Henryk Bereska 
(1926 - 2005), Lyriker, Übersetzer und Aphoristiker, Mitglied des PEN-Zentrums
Quelle: »Und wenn die mageren Jahre die fetten waren?

40.Die Philosophie einer Generation ist der gesunde Menschenverstand der nächsten.
Fürst Gebhard Leberecht Blücher 
(1742 - 1819), genannt »Marschall Vorwärts«; stand seit dem Siebenjährigen Krieg in preußischen Diensten, erfocht mit A.Wellington den entscheidenden Sieg über Napoleon I. bei Waterloo. Blücher war der volkstümlichste Heerführer der Befreiungskriege

41. Die neue Generation ist der Meinung, dass sie freier lebt als die alte. Das ist ein Irrtum. Wir bekamen unsere Prügel von den Eltern. Die Jungen beziehen sie direkt vom Leben.
Waldemar Bonsels (1880-1952), deutscher Schriftsteller

42.Früher glaubte jede neue Generation, mit ihr fange die Welt an. Heute glaubt die neue Generation, mit ihr gehe sie zu Ende.
Johannes Gross (1932-99), dt. Journalist u. Publizist, Herausgeber "Capital" u. "Impulse" 

 43. Alles Alte,soweit es den Anspruch darauf verdient hat,sollen wir lieben;aber für das Neue sollen wir eigentlich  leben/

 Theodor Fontane
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WWaldemar Bonsels (1880-1952), deutscher Schriftsteller





;


1
2
3

